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Marktfahrer

Aus der Witztruhe
Bei einer in Amerika veranstalteten
Umfrage <Was machten Sie, bevor
Sie sich verheirateten?) antworteten
drei Viertel der Befragten: «Ich
machte, was ich wollte ...»

¦
«Wir haben drei verschiedene
Menüs», sagt das Servierfräulein. «Oder
wollen Sie lieber nach der Karte

speisen?» - «Leider nicht nach der
Karte, sondern nach dem Kalender,
liebes Fräulein. Heute haben wir
den Dreißigsten. Bringen Sie mir
einen Schüblig mit Härdöpfelsalat.»

¦
Zwei Freundinnen verbrachten ihre
Ferien gemeinsam in einem einsamen

Bergdorf. «Es ist herrlich hier
oben», schrieb die eine, «wir ma¬

chen wunderbare Touren und
genießen die Ruhe. Das Einzige, was
uns fehlt, ist eine dritte Frau, über
die wir reden könnten ...»

¦
«Du interessierst dich nicht ein
bißchen für mein Innenleben!» klagt
die junge Frau. - «Liebling, dazu
habe ich keine Zeit», erwidert der
Gatte. «Ich muß das Geld verdie¬

nen, das du für dein Außenleben
brauchst.»

¦
Zwei Freundinnen treffen sich zum
Kaffee und erzählen sich dies und
das. «Schau einmal», sagt die eine,
«ich habe mich für Paul photogra-
phieren lassen. Ist das Bild nicht
vorzüglich?» - «Wunderbar», stimmt
die andere zu, «so solltest du in
Wirklichkeit aussehen!» TR
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